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Der Eutwurf zum Reichshaushaltsetat
ürfür 1910.

dd. Allg. Ztg.“ mitteilt, ſchließt der dem
Bundesrat vorgelegte Entwurf zum Reichshaushaltsetat

r das Rechnungsjahr 1910 in Einna hme und
m Le un ordentlichen Etat ab mit 2660 305 4s0
Mark (gegen den Etat für 1909 einſchließlich des Nach
tm zetats mehr 6 858 991 Mark). An fortdauern-
5 3 Ausgaben r d e 8 wie r z x

t 46 t am Fh an re ch 13 805 4601 Mark,v rk, Reichsheerd Markye 11 010 274 Mark Reichs
132 o22 Mark, e r ezark, Reichspoſt und Telegraphenein 1685 932 Mark, Weniger gegen

das Vorjahr erfordern Reichsmilitärgericht,
Keichseiſenbahnamt, Reichsinvaliden-
fonds und Reichseiſenbahnen. Die ein-maligen Ausgaben des ordentlichen Etats ſind
geringer bei der Reichspoſt- und Tele
graphenverwaltung um 34 958 003 Mark, beim
Reichsheer um 41 914 321 Mark, beim Reichs
ſch a tz a mt um 5 261497 Mark, beim Reichs
kolonialamt um 2 556 966 Mark. Ein Mehr
erfordernis ergibt ſich bei der Marine um
13 796 820 Mark, bei der Reichsſchuld um
5 775 000 Mark. Jn den Zahlen für das Vorjahr ſind
jedoch die Gehaltsnachzahlungen enthalten, die das Jahr
1909 nur rechneriſch belaſten. t

An ordentlichen Einnahmen ſind u. a. ver

Wie die „N

Kaiſerliche
kolonialamt

Keichsamt des Jnnern 23 Millionen, Reichs
heer rund 22,5 Millionen, Marine 113 321 469 Mk.
Poſt- und Telegraphenver waltung 25 Mil-
lionen, Reichseiſenbahnen rund 7,5 Millionen.
Auf Anleihe verbleiben ins geſamt 152 255 928
Mark.
ueber die Reichsſchulden, ihre Verzinſung und Tilgung
ſchreibt man uns: Die Erörterungen über den zu erwarten-
den Nachtragsetat, der die Aufgabe hat, die Rückſtände
aus den Jahren 1906—1909 zu decken, lenken von neuem
die Aufmerkſamkeit auf die außerordentlichen Auf-
wendungen, die das Reich für Verzinſung und Tilgung
ſeiner Schulden zu machen hat. Dieſe Aufwendungen
werden naturgemäß noch eine weitere Steigerung im
nächſten Jahre erfahren, da nach dem Finanzgeſetz vom
Juli d. Js. die Deckung des Nachtragsetats im Wege des

geben ein Bild der Entwickelung der Aufwendungen, die
das Reich für dieſen Zweck zu leiſten hat. Für Tilgung
und Verzinſung waren zu zahlen in Millionen Mark:

1905 120
1890 418 1907 1481895 72 1908 1551900 79 1909 171Dieſer letzte Betrag für das Jahr 1909 in Höhe von

171 Millionen entſpricht einer Geſamtſchuld des Reiches,
die ſich am 1. Oktober v. Js. auf 4254 Millionen belief.
Hiervon waren vierprozentig 590, dreieinhalbprozentig
2060 und dreiprozentig 1783 Millionen Mark. Ueber die
Tilgung beſtanden bis zum Jahre 1906 geſetzliche Vor
ſhriften überhaupt nicht. Tatſächlich wurden zur Tilgung
bisher verwandt nur 174 Millionen Mark. Vom Jahre
1908 ab ſollten durch das Etatsgeſetz von 1906 alljährlich
mindeſtens drei Fünftel vom Hundert des vorhandenen
Schuldbetrages gekilgt werden. Tatſächlich iſt aber eine
Tilgung auf Grund dieſer Beſtimmungen noch nicht er
ſelat Durch das letzte Finanzgeſetz iſt nun bekanntlich
de Tilgung ſo geregelt, daß die jetzt beſtehende Schuld mit
jährlich 1 Prozent, neue Anleihen für werbende Zwecke

mit 1,9 Prozent und neue Anleihen für nichtwerbende
Zwecke mit 3 Prozent getilgt werden müſſen. Hieraus er
gibt ſich zunächſt ein neuer jährlicher Bedarf von rund
WugMonen zur Tilgung der jetzt vorhandenen Reichs

uf Dentſches Reich.o Die Organiſation und Vle r erwaltung der Kaiſerlichenaaeccccceeeeaeer im Reichsmarineamt dami äftigt,an der Hand des Kommiſſionsberichts über Organiſation

die allgemeine

en

Derwalkung der Kaiſerlichen Werliguns des Staatsſekretärs des S gefunden
dat, die erforderlichen Ausführungsbeſtimmungen an die en

n erlaſſen. Bekanntlich ſoll u. a. auch der Schwerpunkt der

anſchlagt: Zölle, Steuern, Gebühren uſw.n Mark, Reichs poſt- und DTele-
graphen- Verwaltung 693 008 325 Mark,

Keichseiſenbahnen 122319 000 Mark, Aus
glefchungsbeträge 39382 646 Mark, Matri-
kularbeiträge 228 512 000 Mark. S

Jm Extraordinarium entfallen auf das

Kredits bewirkt werden ſoll. Die nachfolgenden Zahlen

Tätigkeit der Verwaltungsdirektoren aus dem Bureau in den
praktiſchen Betrieb verlegt werden. Naturgemäß ſoll bei dieſer
organiſatoriſchen Aenderung an dem bewährten Grundſatz nichts
geändert werden, daß die techniſchen Reſſorts für die richtige
wirtſchaftliche Leitung ihrer techniſchen Betriebe allein ver
antwortlich ſind.

Der Kaiſer in Donaueſchingen. Wie aus Donau
eſchingen gemeldet wird, begaben ſich der Kaiſer und
Fürſt Fürſtenberg am Mittwoch um 10 Uhr 40 Min. mit
Automobil in das Jagdgelände Bruggerholde im Schwarz-
wald zur Fuchsjagd. Die Rückkehr nach dem Schloſſe zu
Donaueſchingen erfolgte nachmittags um 411 Uhr. Als
Gaſt des Fürſten zu Fürſtenberg traf am Mittwoch der
preußiſche Geſandte in Karlsruhe, Vizeadmiral von Eiſen-
decher mit Gemahlin in Donaueſchingen ein. Am Don-
nerstag begab ſich der Kaiſer mit dem Fürſten Fürſten-
berg und der Jagdgeſellſchaft mittags zur Fuchsjagd in
das Revier Amtenhauſerberg. Zur Erinnerung an die
im vorigen Jahre in Donaueſchingen erfolgte Begrüßung
Seiner Majeſtät durch den Grafen Zeppelin mit
ſeinem Luftſchiff, wurde vom Fürſten Fürſtenberg eine
Bronzetafel geſtiftet, welche nach einem eigen-
händigen Entwurfe des Kaiſers von dem Bildhauer Sauer
gefertigt und am fürſtlichen Schloſſe angebracht, am
Mittwoch im Beiſein des Kaiſers enthüllt wurde. Die
Tafel trägt folgende Jnſchrift:

7. November 1908. Zu Ehren der Ankunft Seiner Majeſtät
des Kaiſers und Königs Wilhelms II. traf Graf Zeppelin mit
ſeinem Luftſchiff „Z. I“, Seine Kaiſerliche Hoheit den Kron
prinzen an Bord, genau zur Tags vorher angeſagten Stunde,
von Manzell kommend, um 2 Uhr 5 Min. nachmittags bei
klarem, ſchönen Wetter vor dem Schloſſe ein und paradierte
über dem Schloßhofe, von allen, die das Glück hatten, dieſen
unvergeßlichen Augenblick mit zu erleben, mit begeiſtertem
Jubel ſtürmiſch begrüßt!

Es folgen die Namen der damals im fürſtlichen Schloß
verſammelt geweſenen Geſellſchaft, mit dem General-
adjutanten Grafen Hülſen-Häſeler an der
Spitze.

Bundesratsſitzung. Jn der Sitzung des Bundesvaks am
Donnerstag wurde einer Anzahl von Etats nach den Anträgen
der Ausſchüſſe die Zuſtimmung erteilt.

Die Handelsverkehrsverhältniſſe zwiſchen Deutſchland
und OeſterreichUngarn. Die am 20. Oktober in Wien er
öffneten und ſpäter in Budapeſt fortgeſetzten kommiſſariſchen
Verhandlungen zur Erledigung verſchiedener bei der Auslegung
und Ausführung einzelner Beſtimmungen des Handelsvertrags
zwiſchen Oeſterreich- Ungarn und dem Deutſchen Reiche, des
ViehſeuchenUebereinkommens, des Vertragszolltarifs der beiden
Staaten der öſterreichiſch- ungariſchen Monarchie, des deutſchen

ferner des deutſchen Weingeſetzes und der deutſchen
erſtenzollordnung hervorgetretenen Wünſche und Meinungs-

verſchiedenheiten ſind zum Abſchluß gebracht worden. Die
Unterzeichnung der hierüber aufgenommenen Schriftſtücke hat
am Donnerstag nachmittag im Miniſterium des Aeußeren zu
Wien ſtattgefunden.

Ausland.
Die Kriſis in Ungarn. Jn der Audienz, die Miniſter

präſident Dr. Wekerle am Donnerstag in Wien hatte,
entſchied der König, daß Anfang nächſter Woche unter
ſeinem Vorſitz ein ungariſcher Miniſterrat in Wien
ſtattfinden ſolle.

Aus der italieniſchen Deputiertenkammer. Die Kammer nahm
am Donnerstag ihre Arbeiten wieder auf. Der Miniſterpräſident brachte
eine Vorlage betreffend eine Reform der Steuern ein. Die
Vorlage ſchlägt eine Herabſetzung der Zuckerſteuer und eine
entſprechende Ermäßigung des Einfuhrzolles auf Zucker vor, und zwar
ſoll der Zoll vom 1. Januar 1911 ab für Zucker erſter Klaſſe von
28,85 Lire auf 20 Lire pro Doppelzentner und der Zoll für Zucker
zweiter Klaſſe von 20,80 Lire auf 16 Lire, vom 1. Januar 1913 ab
auf 18 bezw. 14,75 Lire und vom 1. Januar 1915 ab auf 15 bezw.
12 Lire ermäßigt werden.

Frankreich. Jn Chaſſigny bei Chalons ſur Saöne
weigerten ſich die Schülerinnen, die von den Biſchöfen ver
botenen Lehrbücher zu benutzen. Die Mütter dieſer
Schulkinder verbrannten öffentlich die verfehmten Bücher.

Aus Rom erfahren wir: Beim Empfange franzöſiſcher
Pilger, die vom Kardinal Vincenzo Vannutelli vorgeſtellt wurden,
erwiderte der Papſt auf eine Anſprache Vannutellis, in Frankreich
bleibe der Glaube trotz der gegen ihn gerichteten Verfolgung unbeſieg-
bar. Dieſe Verfolgung finde ihre Beſtätigung in dem unverſöhnlichen
Kriege gegen die Biſchöfe, die ihre Stimme gegen den Gebrauch gott-
loſer, unmoraliſcher Bücher in den Schulen erhoben hätten. Während
jeder franzöſiſche Bürger das Recht habe, ſeine Meinung zu äußern,
ſei die von den Biſchöfen verkündete Wahrheit Gegenſtand des Haſſes
und der Feindſeligkeit. Trotz dieſer Verfolgungen würden aber weder
der Papſt noch die Biſchöfe die Zuverſicht verlieren, daß Gott ihre
Tränen an den Feinden der Kirche zu rächen wiſſen werde.

England und Portugal. Ein Berichterſtatter des Reuterſchen
Bureaus hatte mit dem portugieſiſchen Miniſter des Aeußern,
Bocage, in Windſor eine Unterredung, in der der Miniſter auf
die Wichtigkeit des Beſuches des Königs von Portugal in Eng
land hinwies, der das denkbar beſte Ergebnis für die Be
Sghngen zwiſchen den beiden Verbündeten gezeitigt habe. Der

niſter ſagte ferner, daß er hoffe, der engliſch-portugieſiſche
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werde das, was in den Beziehungen zwiſchen England und
Portugal noch fehle, ergänzen. Zwiſchen der portugieſiſchen
und der britiſchen Verwaltung in Südafrika beſtänden die beſten
Beziehungen das Gerücht, Portugal wolle einen Teil ſeiner
dortigen Beſitzungen aufgeben, ſei lächerlich.

Türkei. Aus Saloniki wird gemeldet: Die Villa
Allantini, in der Abdul Hamid wohnt, iſt von allen
Seiten mit hohen Mauern umgeben worden. Die
völlige Abſchließung des Sultans von der
Außenwelt iſt hiermit beendet.

Großbritanwien. Unterrichtsminiſter Runci-
man, der erſte Miniſter, der ſeit dem Antrage Lans-
downes hierüber ſprach, hielt in Hull am 17. er. eine
Rede und erklärte, der Antrag bedeute ein Ereignis,
das in den letzten 300 Jahren ohne Parallele daſtehe. Jm
Namen der Regierung erkläre er, daß dieſe auf dem Ge
biete der Finanzen mit den Lords nichts zu tun haben
könne, da das Unterhaus das Finanzgeſetz beſchließe, und
daß es unbedingt bei der Weigerung bleiben müſſe, auf
Grund irgendwelcher Steuern oder irgend einer Klauſel
ein Kompromiß abzuſchließen. Die Lords hätten kein
größeres Recht, das Geſetz zu verwerfen, als die Krone,
ihre Zuftimmung zu verweigern.

Auflöſung des finniſchen Landtags. Der Landtag iſt
durch kaiſerlichen Erlaß aufgelöſt worden. Die Neuwahlen
ſollen am 1. Februar n. St. ſtattfinden.; die Einberufung des
neuen Landtages iſt auf den 1. März feſtgeſetzt worden.

Griechenland. Der Finanzminiſter brachte in der Depu
tiertenkammer einen Geſetzentwurf betreffend die Be
ſteuerung des ein heimiſchen Zuckers ein und hob
die guten Ergebniſſe hervor, die die Verſuche, Zucker aus Roſinen
zu gewinnen, gehabt haben.

Vereinigte Staaten von Amerika.
wird dem Kongreß den Bau
je 26 000 Tonnen und eines

Das Marinedepartemenkt
weier Schlachtſchiffe von

eparaturſchiffes vorſchlagen.
Nicaragua. Das Berliner Generalkonſulat von Nicaragua

teilt mit: Nach einer Nachricht vom Miniſterium des Aus
wärtigen in Nicaragug iſt der Hafen von San Juan del
Norte von den Regierungstruppen zurückerobert und für
den Handel wieder eröffnet worden.

Die Luftſchiffahrt.
Die Heimfahrt des „Parſeval III. Jm Anſchluß an

unſere kurze Mitteilung von der Entleerung des Parſeval-
ſchen Luftſchiffes geht uns aus Gotha der folgende ein
gehendere Bericht zu:

Am Montag verzichteten die Luftſchiffer darauf, die Weiter
fahrt nach Altenburg fortzuſetzen, da ein dichter Nebel herrſchte,
der auch gegen Mittag ſich nicht aufhellte. Hatte man nun ge
glaubt, für Dienstag beſſeres Wetter erwarten zu dürfen, ſo ſah
man ſich bereits vor Tagesanbruch in dieſer Erwartung bitter ge
täuſcht. Jm Laufe der Nacht trat ein mäßiger Schneefall ein,
der ſich mit Beginn des Tages zu einem regelrechten Schnee
treiben geſtaltete, das den ganzen Tag hindurch anhalten ſollte.
Dazu trat ein heftiger Wind, der den Aufenthalt im Freien höchſt
ungemütlich machte. Bis Mittag war trotzdem die Lage noch
einigermaßen erträglich, je mehr aber der Nachmittag vorſchritt,deſto heftiger wurde der Sturm, deſto undurchſichtiger Der Schnee,

der allmählich eine Höhe von 20 Zentimetern erreichte. Auch der
Ballon blieb von dieſen Schneemaſſen nicht unberührt. Während
am Vormittag der Wind den Schnee noch immer herabwehte, blieb
dieſer ſpäter liegen und belaſtete die Ballonhülle erheblich.
Kritiſch wurde die Lage des Lenkſchiffes erſt gegen 3 Uhr. Auf
freiem Felde, dem Nordoſtwinde preisgegeben, wankte es be
ſtändig im Winde hin und her. Um es etwas beweg
licher zu machen, ließ man die in den an den Enden befind
lichen Ballonets enthaltene Luft entweichen. Dadurch wurde der
Ballon ſchlaffer, und wenn nun ein Windſtoß über ihn hinweg
fegte, knickte er zuſammen, wobei in der Hülle ein geradezu be
ängſtigendes Brauſen und Knacken entſtand, ſo daß man faſt er
wartete, daß er zerreißen werde. Die Gondel konnte kaum noch
am Erdboden gehalten werden, obwohl eine Reihe von Feuerwehr
leuten ſich an dieſelbe hängten; die an den Drahtfeilen ange
brachten Sandſäcke baumelten zeitweiſe hoch in der Luft umher.
Plötzlich praſſelte aus der Höhe das eine Seitenſteuer herab; es
war derart vom Schnee belaſtet, daß die Drähte riſſen. Kurz
darauf folgte das andere Steuer, ſo daß der Ballon ſteuerlos war.
Von dieſem Augenblicke an waren die Führer ſich nicht mehr im
Unklaren, daß ſie das ihnen anvertraute koſtbare Gut dem Sturme
nicht länger ausſetzen dürften. Eine kurze, inhaltvolle Beratung
folgte, dann ertönte der Ruf: „Achtung! Alles fort vom Ballonl“
Ballonmeiſter Moſes hat die Strickleiter erklommen und ergreift
beide Reißleinen; im nächſten Augenblicke klaffen die an den
Enden vorgeſehenen Reißbahnen weit auseinander, ein Zittern
ſcheint den Luftrieſen zu durchlaufen, die Mitte ſenkt ſich, während
beide Enden in die Luft hinauf ſchießen, einen Augenblick ſtehen
ſie faſt ſenkrecht, dann ertönt ein furchtbares Krachen, an den
Enden flattern die Fetzen der zerriſſenen Hülle in der Luft, und
ziemlich ſchnell ſinkt das Fell des Rieſen in ſich zuſammen. Schnell
eilen die Feuerwehrleute herbei, um etwa unter die Hülle geratene
Kameraden aus ihrer gefährlichen Lage zu befreien, und die
Heimfahrt des „Parſeval“ ſteht an ihrem Ende. Am Mittwoch
wurde die Hülle verladen und die Gondel zur Bahn befördert;
namentlich die letztere Arbeit war äußerſt anſtrengend, galt es
doch, mit unzureichenden Mitteln eine Laſt von 60 Zentnern zu
bewegen. Die mit je acht Pferden beladenen Wagen waren unter
Hilfe der Feuerwehr kaum fortzubewegen. Gegen Abend jedoch
war auch dieſe Arbeit bewältigt, und auf dem Gelände des Luft
ſchiffhallenBauvereins erinnern nur noch wenige Ueberreſte

ran, daß hier vor drei Tagen zum erſten Male ein Luftfahrgeug
Handelsvertrag, über den jetzt in Windſor verhandelt werde, als Zeuge deutſchen Erfindergeiſtes Einkehr hielt,



Hat ſomit auch die Heimreiſe des Parſeval ein zu frühesEnde gefunden, ſo kann v Mannſchaft des Luftſchiffes doch voll

Stolz auf das Erreichte zurückblicken. Mit einer acht n
alten Füllung, die nur durch einige Nachfüllungen ergängt war,

tte man am Sonntag bei nebligem Wetter eine Fahrt ange
eten, die namentlich in ihrem erſten und letzten Teile durch

Nebel und eintretende Dunkelheit beeinträchtigt wurde. So legte
man eine Strecke von 361 Kilometern (nicht, wie das W. T.B.
meldete, 270 Kilometer) zurück und landete auf einem fremden
Gelände, auf dem nur ein verankerter Haltering die Stätte an
deutete, wo demnächſt eine Halle erſtehen ſoll. Am folgenden Tage
verhinderte der Nebel die Weiterfahrt, und als man am anderen
Morgen erwachte, lag eine dichte Schneedecke über der Erde, und
ein zunehmender Sturm ließ bald jeden Gedanken an eine Weiter
fahrt ſchwinden. Trotzdem hielt die wackere Mannſchaft im
Schneeſturme neben ihrem Fahrzeuge aus, nur notdürftig gegen
die Unbilden der Witterung durch ein leichtes Zelt geſchützt.
Außer den wenigen zur Wache abkommandierten Feuerwehr-
leuten ſtand ihnen hier keine Hilfe zur Seite, das Militär war
im Laufe des Vormittags abgerückt, und in dem Schneegeſtöber
verſpürten nur wenige Schauluſtige das Bedürfnis, den weiten
Weg vor die Stadt hinaus zu wagen. Nur der Herzog beſuchte
trotz des ungeſtümen Wetters die Luftſchiffer in ihrer unbehag
lichem Lage. Wenn dieſe bei all dieſen Umſtänden und unter
Verhältniſſen, an denen ſie nicht ſchuld waren, ſchließlich ſchweren
Herzens die koſtbare Gasfüllung den Winden überlieferten und
ſich zur Aufgabe der Weiterfahrt entſchloſſen, ſo haben ſie eben
Verhältniſſen Rechnung getragen, an denen bei dem heutigen
Stande der Luftſchiffahrt jedes Syſtem ſeine Grenzen finden
wird. Jhr Verdienſt, den feindlichen Elementen bis zum
äußerſten Augenblicke kalten Blickes getrotzt zu haben, wird hier-
durch in keiner Weiſe geſchmälert.

Ein ſchwieriger Aufſtieg des Freiballons „Groß“.
Der Freiballon „Groß“ hatte bei einem Aufſtieg, der am
Mittwoch vormittag von der Gasanſtalt in Bremen
aus erfolgen ſollte, bei der Füllung mit böigen Winden
zu kämpfen. Der Ballon ſtieg mit ziemlichem Auftriebe,
wurde dann aber trotz reichlicher Abgabe von Ballaſt auf
das Dach der Gasanſtalt gedrückt, wo er ſich feſtlegte,
während die Gondel auf einem niedriger gelegenen Dach
zu liegen kam. Der Ballon mußte entleert werden; die
fünf Jnſaſſen konnten ohne Gefahr die Gondel verlaſſen
und den Ballon, das Netzwerk wie den Korb bergen.

Aus Nah und Fern.
Schneeſtürme überall. Von Dienstag abend bis Mittwoch

abend haben bekanntlich im ganzen Deutſchen Reiche
Schneeſtürme gewütet. Telegraphen, Telephon, Eiſenbahn und
Straßenbahnverbindungen ſind vielfach unterbrochen, in Städten
und Dörfern, wie in Wäldern und an den Obſtbäumen hat der
Schneedruck ſchweren Schaden verurſacht. Auch Hochwaſſer iſt
teilweiſe eingetreten. Der Waſſerſtand des Rheins und des
Neckars iſt ſtark im Wachſen begriffen. Der Rhein iſt von Diens
tag zu Mittwoch von 2,56 auf 3,04 Meter geſtiegen; der Neckar
dürfte ebenfalls bald Hochwaſſer führen. Auch ganz Nord
und Oſtböh men wurde in der Nacht zum Mittwoch von
ſchweren Stürmen, Hagel und Schneefällen heimgeſucht, die Ver-
ſpätungen der Eiſenbahnzüge und Störungen im Telegraphen-
verkehr veranlaßten. Ueber die Urſachen des Schnee
falls erhält der Berliner „L.-A.“ vom dortigen Wetterbureau
folgende Mitteilung: Der heftige Schneefall iſt durch ein Mini-
mum verurſacht worden, das vom Süden nach Mitteleuropa ge
drungen iſt. Es brachte zuerſt in Süddeutſchland ſtarke Regen
fälle. Als es aber dann in nordöſtlicher Richtung ſich verbreitete,
verwandelten ſich die Regenfälle beim Ueberſchreiten der
deutſchen Mittelgebirge, wo Froſt herrſchte, in Schnee-
fälle. Die Mark Brandenburg hat trotz der Größe der Nieder-
ſchläge bei weitem keinen ſo ſtarken Schneemantel aufzu-
weiſen wie das Königreich Sachſen, die Provinzen Schleſien und
Poſen. Hier hat die Schneedecke eine durchſchnittliche Höhe
von 40 Zentimeter. Das Minimum pflanzte ſich von hier ſchnell
in nordöſtlicher Richtung fort, verminderte bei dieſer Bewegung
aber ſeine Jntenſität. Jn der Mark hat beſonders der Re
gierungsbezirk Frankfurt a. O. gelitten, der auf dem Wege liegt,
den das Minimum nahm. Die Oſtſeeprovinzen, die ebenfalls noch
im Laufe des Mittwoch vom Schnee heimgeſucht wurden, haben
bereits eine geringere Quantität aufzuweiſen. Die Statiſtik
kennt ſchwerlich Fälle eines ſo bedeutendenSchneefalles in der Mitte des Monats Novem-
ber. Stärkere Schneefälle vor Weihnachten ſind in der nord
deutſchen Tiefebene nicht häufig, daß ſie aber bereits um Mitte
November auftreten, iſt ein wohl noch nie dageweſenes Er
eignis. So ſtarke Schneefälle kommen ſonſt ziemlich ausnahms-
los nur im Januar, Februar und März, ſelten einmal im De
zember und April vor. Leider muß betont werden, daß der frühe
Eintritt einer faſt ganz Mitteleuropa umfaſſenden dichten Schnee
hülle die Wahrſcheinlichkeit eines ſtrengen
Winters raſch beträchtlich erhöht hat, worüber auch die
momentane Neigung zum Tauwetter nicht hinwegtäuſchen kann.

Zum Grubenunglück bei Cherry. Die Norddeutſche All-
gemeine Zeitung“ ſchreibt: Nach einer telegraphiſchen Meldung
des Kaiſerlichen Konſuls in Chicago ſollen ſich unter den bei dem
ſchweren Grubenunglück in dem Bergwerke der St. Paul
Coal Campanh bei Cherrhy (Jllinois) vermißten Bergleuten
angeblich auch mehrere Deutſche befinden. Der Kaiſerliche
Konſul hat ſofort einige Konſulatsbeamte an Ort und Stelle ent
ſandt, um die erforderlichen Ermittlungen anzuſtellen.

Der Dampfer „Mecklenburg“ wieder flott. Der im Hafen
von Puerto Plata infolge ſtürmiſchen Wetters auf Grund
gekommene Dampfer „Mecklenburg“ der Hamburg-AmerikaLinie
iſt ohne Schaden wieder abgekommen.,

Die Beulenpeſt iſt wieder in Caracas aufgetreten.
her ſind drei Perſonen der Seuche erlegen.

Bei einem Zuſammenſtoß zwiſchen einer Draiſine und einem
Güterzuge auf der Bahnſtrecke Sianki--Sokeliki ſind zwei Eiſen
bahnbeamte getötet und vier verletzt worden.
Die Cholera. Bei einer vor einiger Zeit in der Cholerabaracke
in Pokallna iſolierten weiblichen Perſon aus der Kolonie
Bismarck Kreis Heydekrug) iſt jetzt Cholera bakteriologiſch feſt
geſtellt worden.

Bis

Provinz Sachſen und Umgebung.
Aus dem Mansfelder Bergrevier,

Aus Eisleben, 18. November, wird gemeldetk:
Man beginnt hier, die Gendarmen aus dem Aus
ſtandsgebiet zurück zuziehen. Zunächſt iſt ein Teil
der nach Gerbſtedt beordert geweſenen Gendarmen zurück
gezogen worden.

r. Aus dem Mansfeldſchen, 17. November. (Anonyme
Drohbriefe.) Anfang März d. Js. wurde in Burgörner
fünf Bergleuten von der Mansfelder Gewerkſchaft gekündigt.
Die Betreffenden ſollen für den Bochumer Bergarbeiterverband
agitiert und ſozialdemokratiſche Wühlereien getrieben haben. Am
12. und 13. April erhielten mehrere Steiger in Großörner und
Mansfeld anonhyme Drohbriefe. Sie wurden darin „Denun
ziauten, Judasverräter, Schurken und Lumpen“ geſchimpft. Jhre
letzte Stunde werde bald ſchlagen; dann würden ſie ihre Knochen
im Chauſſeegraben zuſammenſuchen müſſen und ſich im eigenen

Bkluke waſchen können. Hinker den entlaſſenen Vergleuten ſtänden
nicht bloß zehn oder zwölf, ſondern Tauſende. Die reichstreuen
Bergleute ſeien Dummköpfe und Speichellecker, aber die Dumm
heit werde ihnen ſchon vergehen. Der Verdacht, dieſe Briefe ge
ſchrieben zu haben, lenkte ſich auf den Vertrauensmann des Ver
bandes der Bergarbeiter Deutſchlands, den 43 jährigen Berg-
invaliden Friedrich Probſt in Mansfeld. Nach dem
Gutachten des Halleſchen Schreib ſachverſtändigen Rechnungsrat
Schmücker ſei Probſt beſtimmt der Schreiber der fraglichen
Briefe. Das Schöffengericht in Mansfeld hielt jedoch ſeine
Verfaſſerfſchaft nicht für hinreichend erwieſen und ſprach ihn daher
von der Anklage der Bedrohung frei. Zu dem gleichen Urteil
kam die Halleſche Strafkammer., Probſt erklärte in der geſtrigen
Berufungsverhandlung, er ſei jetzt nicht mehr Sozial-
a und Vertrauensmann des Ver-ande s.

s. Alsleben g. S., 17. November. (Obſtſcha u.) Der Obſt-
bauverein CönnernAlsleben hielt am 14. November im Gaſthof
zu Trebnitz eine Wanderverſammlung ab, welche mit einer Obſt-
ſchau verbunden war. Ausgeſtellt hatten die Herren Karl
Schröter und Unterberg aus Cönnern, Eckſtein-Jlbersdorf, Dietz-
Friedeburg, Siersleben und Paſtor Friedrich-Trebnitz. Dem Be
ſucher der Ausſtellung fielen zuerſt die prachtvollen Buſchobſt
früchte des Herrn Schröter in die Augen. Herr Eckſtein
hatte neun herrliche Apfel- und Birnenſorten ausgeſtellt. Herr
Unterberg hatte lauter tadelloſe Früchte von Hochſtämmen
und Spalierbäumen ausgeſtellt, und zwar neun ſpäte Herbſt- und
Winterbirnenſorten ſowie zehn empfehlenswerte Apfelſorten.
Herr Siersleben zeigte ſeine ganz vorzüglichen zwölf Apfel-
ſorten, die er nur von ſeinen Hochſtämmen geerntet hatte. Herr
Dietz hatte ſehr viel neuere Obſtſorten ausgeſtellt, welche er
von Buſchbäumen, Pyramiden, Spalieren und Schnurbäumen ge
erntet hatte. Ueberraſchend großartig war die Ausſtellung des
Paſtors Friedrich, die Herr Bucher-Trebnitz kunſtvoll arran
giert hatte. Man erblickte 40 verſchiedene Obſtſorten. Auch
waren hier die Reſultate aus der Haushaltungsſchule zu ſehen,
wie prächtiger Obſtwein und leckere eingemachteFrüchte. Kurz
und gut, die ganze Ausſtellung muß als tadellos gelungen be
zeichnet werden. Die Wanderverſammlung eröffnete Herr
Paſtor Friedrich mit begrüßenden Worten. Hierauf hielt
Herr Bucher einen lehrreichen Vortrag über Verbeſſerungg des
Obſtbaues durch richtige Pflanzung und Pflege der Bäume, ſowie
über Abnahme, Aufbewahrung, Verwertung und Verpackung der
Früchte. Herr Paſtor Friedrich gab ein Referat über Graven-
ſteiner, Winter-Goldparmäne, Zwiebel-Borsdorfer und Cham
pagner-Reinette. Zum Schluß dankte Herr Adolf Roth ſen. aus
Alslebenw Herrn Paſtor Friedrich für die von ihm angeregte und
von Herrn Bucher ſo tadellos ausgeführte Obſtausſtellung.

Weimar, 17. November. (Wahlbündnis.) Klug
geworden durch die letzte Nachwahl zum Gemeinderate, bei der
infolge der Uneinigkeit der bürgerlichen Parteien der ſozialdemo
kratiſche Vertreter die Mehrheit erhielt, haben zwanzig größere
politiſche und unpolitiſche Vereine unſerer Stadt ſich zu einer
Vereinigung behufs gemeinſamer Benennung
von Kandidaten zuſammengeſchloſſen. Es ſteht zu er-
warten, daß ſich die noch übrigen Vereine dieſem Wahlbunde an
ſchließen.

Wiſſenſchaft, Kunſt und Theater.
Richard Wagner- und Mozart Feſtſpiele München 1910.

Die Königl. General-Jntendanz der Hoftheater und der Hof-
muſik hat für das Jahr 1910 22 Feſtaufführungen Richard
Wagnerſcher Werke im Prinzregententheater und ſieben Feſt-
aufführungen Mozartſcher Werke im Reſidenztheater vorgeſehen.
Die Programme der Feſtſpiele ſind in ungefähr 14 Tagen durch
die General-Agentur Schenker u. Co., Reiſebureau, München,
zu beziehen.

Kurorte und Reiſen.
Ein Karlsbad bei Berlin. Es wird uns geſchrieben: Vor

den Toren Berlins, in Alt-Buchhorſt am Möllenſee,
5 Kilometer ſüdlich von Rüdersdorf, hat man eine Reihe von
Heilquellen von großer Mächtigkeit entdeckt. Das Gelände, auf
dem die Quellen ſprudeln, gehört einer angeſehenen Berliner
Firma. Vorgenommene Bohrungen förderten nach und nach elf
Quellen, die mit zum Teil kräftigem Druck alkaliſches, mit Chlor-
natrium und vielen anderen wertvollen Mineralſalzen durch-
ſetztes Waſſer lieferten, unter ſich aber wieder weſentliche Ver-
ſchiedenheiten aufwieſen. Bei einer Unterſuchung der Boden-
beſchaffenheit des Quellengebietes fand man in beträchtlicher
Tiefe den urſprünglichen Mutterboden, über dieſem aber eine
7 Meter mächtige Moorſchicht und darunter eine 6--7 Meter
ſtarke Süßwaſſerkalkſchicht in einer Form, wie ſie
wohl nur ſelten auftritt. Der grauweiße Kalk zerfällt nämlich
nach dem Trocknen in ein ſtaubfeines, außerordentlich lockeres
Pulver, das die beſondere Eigenſchaft antiſeptiſcher
Wirkung hat. Die betreffende Firma ließ durch den beeidigten
Chemiker der Handelskammer zu Berlin Dr. Max Vogtherr und
durch den gerichtlich vereidigten Chemiker Dr. Paul Feſerich,
Berlin, Analyſen der Quellen anſtellen, deren Reſultat die ge
hegten Erwartungen bei weitem übertraf. Nach dem Gutachten
Dr. Jeſerichs iſt das Waſſer durch ſeinen Eiſenmangangehalt be-
ſonders ausgezeichnet und noch dadurch charakteriſiert, daß es
außer Chlor die ſelteneren Salzbilder, wie Jod und Brom, in
größeren Mengen enthält. Dr. Vogtherr ſagt unter anderem von
dem Waſſer: „Sein Gehalt an Bikarbonaten iſt faſt zwei Drittel
ſo hoch wie der der Chloride, beſonders des Chlornatriums, das
in reichlichen Mengen vorhanden iſt.“ Und weiter: „Die Vereini-
gung von größeren Mengen von Chloriden iſt fördernd für Blut
und Knochenbildung, das Chlornatrium hebt die Verdauungstätig-
keit und vermehrt den Appetit. Da ferner das Alt-Buchhorfter
Moor und die damit in Verbindung ſtehenden Quellen erſichtlich
antiſeptiſche Eigenſchaften haben, ſo wird das Waſſer auf die Ver
nichtung der Krankheitskeöime ebenfalls von günſtigem Einfluß
ſein.“ Sämmtliche Kritiker, auch die ärztlichen Sachverſtändigen
kommen zu dem Schluß, daß die Alt-Buchhorſter Heilquellen in
zahlreichen, ſehr weſentlichen Punkten den weltberühmten Heil-
quellen von Karlsbad, Franzensbad, Elſter, Ems, Wildungen,
Pyrmont uſw. naheſtehen, daher auch in der Hauptſache die
gleichen Heilanzeigen aufweiſen wie dieſe. Wie wir hören,
werden die Altbuchhorſter Heilquellen im nächſten Jahr unter dem
Namen „Altbuchhorſter Mark-Sprudel Starkquelle“ auf den
Markt gebracht. Daneben iſt beabſichtigt, ein Kurbad Altbuch-
horſt ins Leben zu rufen. Der Ort liegt, rings von Wäldern, den
ſchönſten der Mark, umzogen, am idhlliſchen, fiſchreichen Möllen-
ſee. Jn der Forſt bietet ſich Gelegenheit zu weitausgedehnten
Spaziergängen, und die landſchaftlichen Reize dieſes Fleckchens
Erde ſind groß und mannigfaltig. Während, wie bereits erwähnt,
der Altbuchhorſter Mark-Sprudel ſchon vom nächſten Jahre an zur
Verſendung gelangen ſoll, werden, wie wir erfahren, gegenwärtig
die vorbereitenden Schritte zur Begründung einer G. m. b. H.
unternommen, die die Anlage und den Betrieb des Kurbades Alt-
Buchhorſt in die Hand nehmen ſoll.

Letzte Telegramme,.
Jmmer noch Vetriebsſtörungen.

Halle, 19. Nov. Die telephoniſche Perbindung Halle
Berlin war auch heute morgen noch vollſtändig geſtört; auch
über Leipzig und Magdeburg kann Berlin, da dieſe Leitungen
ebenfalls nicht arbeiten, nicht erreicht werden. 215 Hallertauer Siegelgut bis 220 geringe E

Demiſſion des perſiſchen Kabinetts,
Teheran, 19. November. Das Kabinett iſt von ſeiner

zurückgetreten. n Poſten
Nicaragua und die Vereinigten Staaten von Amerif
Waſhington, 18. Nov. Zwei Amerikaner, die er e

2 woder Revolutionäre von Nicaragua Dienſte geleiſt
gefangen genommen waren, ſind vom Präſidenten Zel
Tode verurteilt worden. Depeſchen, die beim Staatsde Ah zu
eingegangen ſind, beſagen, daß das Urteil bereits W
worden ſei. Zwei amerikaniſche Kriegsſan
ſind eiligſt nach Nicaraguaga entſandt w p
Empfang des neuen Geſandten von
durch Präſident Taft iſt auf unbeſtimmte Zeit v
ſchoben worden. Jn New-Orlans angekommene Reiſende 3
richten, daß über fünfhundert Perſonen, de W
dächtigt waren, mit den Revolutionären zu ſhmpat!
ſummariſchem Verfahren
und daß Präſident Zelaya weitere Hinricht
vornehmen laſſe.

Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

Dividendenſchätzungen für 1909. Deutſche Effekten
Wechſelbank in Frankfurt a. M. 595 (i. V. onFrankfurter Bank wieder 9 Deutſche Vereins
in Frankfurt a. M. wieder 6 FrankfurterHypothet
bank wieder 9 Frankfurter Hypotheken,
Kreditverein wieder 8 Rheiniſche Hypothbeten

et hatten und

orden.
M

herver-

iſieren, jy

üngen

bank in Mannheim wieder 9 Pfälziſche Hy potheken
oden,

o

bank in Ludwigshafen wieder 9 Bayriſche B
kreditanſtalt in Würzburg 6—61 (i. V. 4
Süddeutſche Diskonto-Geſ. in Mannheim wieder 6
Barmer Bankverein wieder 7 Die HerSchött A.G. in Rheydt teilt mit, daß ſowohl der Eingang
Orders als auch der Verſand bei zufriedenſtellenden Preiſen höher
als derjenige des Vorjahres, für das 7 Dividende ausgeſünt
worden ſind. Verein chemiſcher Fabriken in Mann hein
wi der ungefähr 20 Adlerhütten (Glas) in Penzig ba
Görlitz wieder 9 Deutſch-überſeeiſche Eletrizitäte
Geſellſchaft mindeſtens wieder 9 Die Spinneret
Pongs in Odenkirchen hat beſſer gearbeitet als im Jahre 1908,
dem ein Verluſt von 251 137 entſtanden war. Geör. Stel
werck in Köln wieder 7 Küppersbuſch u. Söhne
Gelſenkirchen-Schalke beſriedigende Dividende (i. V. 12

Union Baugeſellſchaft zu Berlin wieder 8 Var
ziner Papierfabrik s (i. V. 5 9/0). Gebr. Krüger
Cie. Berlin 8--9 (8 95). Eſſener BergwerksvereinKönig Wilhelm-Aktien 10 (1Fo/ Stammprioritäten 15 (23

Deutſche Kontinental-Gasgeſellſchaft in Deſſen
wieder 9 Poſener Spritaktien-Geſ. Der Anſſichtsrat
beſchloß in ſeiner in Berlin abgehaltenen Sitzung, für das am 31. De
zember ablaufende Geſchäftsjahr wieder eine Dividende von 25 h wie
im Voijahre) vorzuſchlagen.

W. Preiserhöhung. Der „Kölniſchen Zeitung“ zuſolge beſchloß
der Verein deutſcher Tempergießereien in Hagen in Anbetracht
der ſchon ſeit längerer Zeit überaus niedrigen, vielfach verluſtbringenden
Preiſe, unter Berückſichtigung der wieder lebhaft gewordenen VBeſchäſtigung
eine Preiserhöhnng um 2 für 100 Kilogramm vorzünehmen

A. Prodnkten- und Warenmärkte,
Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel.

Magdeburg, 18. Nov. Getreide und Futtermittel,
(Amtliche Notierungen.) Die Notierungen verſtehen ſich für 1000 kg

netto ab Station und frei Magdeburg. Weizen, unv,
engliſcher gut 206 bis 213 mittel geringbis do. Sommer- gut 206--213 AC., mittel biit

do. Kolben Sommer- gut 217-222 do. Rauh
gut 205--211 do. ausländiſcher gut A. Roggen
ſchwach, inländ. gut 157 bis 162 mittel bis
Gerſte, ruhig, hieſige Chevaliergerſte gut 168- 178 mittel
do. feinſte über Notiz, hieſige Landgerſte gut 158 bis
166 mittel ausländiſche Futtergerſte ruhig gat
125 128 feinſte über Notiz. Hafer ſterig, inländ. gut 160
bis 168 aus ländiſcher M. Mats ſeſt, runder gut
152 155 amerikaniſcher bunter A. Erbſen hieſige
Viktoria gut grüne Folger A.Berlin, 18. Novbr. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen
inländ. 214,00 216,00 A. ab Bahn und frei Mühle, Mai

Ac., Dezember M. Roggen, inländiſcher 164,59
ab Bahn und frei Mühle, Dezember M. Mai 4
Hafer, märk., mecklenb., pomm., preuß., poſ. und ſchleſ. fein
174 183 mittel 166 173 C gering 162-- 165 ruſ. und
Donau mittel 160 166 AC, gering 152 159 C. ab Bahn und frei
Wagen. Mais, amerik. mixed. 162-165 AC, etwas abſfallender

türk. mixed 156,00 159,00 runder 154 156 frei
Wagen. Gerſte, inkänd. Futtergerſte, mittel und gering 148-15
gute 154 172 C. ruſſ. u. Donau leichte 127—— 130 ſchwere 131
A. ab Bahn u. frei Wagen. Erbſen, inländ. u. ausl. Futterware mittel
162 168 Taubenerbſen 169--275 kleine Kocherbſen 220 dis
260 Viktorigerbſen 250 300 ab Bahn und frei Wagen
Bohnen, weiße 270—-360 Linſen 160 350 ab Bahn.
Weizenmehl 00 27,00-—29,75 Roggenmiehl 0 und 1 20,79 bis
2,30 Weizenkleie 11,50 12,50 A. Roggenkleſe 1i,80 12,5

Mittagshörſe: Weizen, inländ. 214,09 216,09 ab Bohn, Der
217,25 217,75--217,50 Mai 216,50 216,75 Roggen, inlän
1614,50 165,00 ab Bahn, Dezember 168,25— 166,50 168,90
Mai 174,25 174,50 c Hafer Dezbr. 155,25 Mai 180.00
Juli 181,50 G. Mais Dezbr. 151,00 c. Weizenmehl 09 9 n
bis 29,75 Roggenmehl 0 und 1 20,70 22,30 M. Rüböl 36
55,90 C. Br., Dezember 55,60——55,40 —55,50 Mai 53,00
bis 53,10L. Weltmarkt, Berlin, 18. Nov. Tägliche Vörſennotieruvger l
dem Weltmarkt in Mark für 1000 kg ausſchl. Fracht, Zoll uns
(Mitgeteilt von der Preisberichtſtelle des Deu
Landwirtſchaftsrats.) Weizen Berlin, 256 gr.
217,50, Mai 216,75. Newyork Red Winter Nr. 2 loko 192,40, e werxol
Chicago Northern J Spring, Dez. 164,70, Mai u v n a
Red Winter Nr. 2, Dez. 182,10. Paris Lieferungsware u
Budapeſt Lieſerungsware April 237,45. Odeſſa Ulka 9 uraſen
Beſ. einſchl. Bordoſpeſen loko 159,00. BuenosAires m
Qualität bordfrei Roggen: Berlin 712 ar. paleg
Mai 174,50. Odeſſa 910/,, einſchl. Bordoſpeſen loko Serlin
Berlin 450 gr. Dez. 136,25. Mai 166,00. Mai Zuenor
Lieſerungsware Dez. Newyork mixed Dez. 117,90.
Aires Durchſchn.-Qualitöt bordfrei

Hopfen. Vei rabigenRürnberg, 16. November. (Hopfenberich t. Kundſchaft
Marktverkehr wurden geſtern und heute je 150 Ballen ſüt e Stimmung
bedarf umgeſetzt. Die Preiſe ſind unverändert geblieben. Landfuhren b.
iſt ruhig. Zweitägige Bahnabladungen 200 Ballen,

Ballen. Umſatz 150 Ballen. ig 180 mittelHentige Preiſe für: Geringe Markthopfen bis v geringe
do. bis 190 prima bis 200 Gebirgshopfen bis z u A
Aiſchgründer bis mittel do. bis K. ginn rings degeringe Hallertauer bis 185 mittel do. bis 205 h ſer hie

iffe

erſchoſſen worden ſeien
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i bis 205 Ruſſen, verzollt bis 200 Engliſche, verzollt bis
jed Ac., Belgiſche verzollt bis 160 1908er Hopfen bis 95
Für Auswahl aus Partien werden einige Mark mehr bezahlt.

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Magdeburg, 18. November. Prima Kartoffelmehl und Stärke

prompte Lieferung in Mengen von 10 600 Kg Parität frei Magdeburg,
neito Kaſſe. Preis: 23,00--23,50 Mk. Tendenz: ſtetig.

Berlin, 18. November. Kartoffelſtärke 23,25--23,75 Mk.,
Kartoffelmehl 23,26——23,75 Mk., ſeuchte Stärke 12,80 Mk.

Spiritus.
Hamburg, 18. November. Spiritus feſt, November 169 G.

November Dezember 19 G., Dezember Jannar 19 G.
Paris, 18. November. Spiritus ruhig, November 46,75,

Dezember 46,50, Januar April 46,650, Mai Auguſt 47,50.
Oele und DOelfrüchte.

Köln, 18. November. Rüböl loko 59,00, November 56,50.
Hamburg, 18. November. Rüböl ruhig, loko verzollt 57,00.
Amſterdam, 18. November. Leinöl flau, loko Dez. 30

Januar April 287/3, MaiAuguſt 26 Sept. Dez.
Paris, 18. November. Rüböl matt, Nov. 59,75, Dez. 60,00,

JanuarApril 61,50, MaiAuguſt 61,75.
Peſt, 18. November. Kohlraps ſtetig, Auguſt 13,45 G.

Zucker.
W. Hamburg, 18. Nov. RübenRohzucker, 1. Produkt Baſis 88

Rendement, neue Uſance, frei an Bord Hamburg ver 50 Kilo
per Novbr. 12,40, per Dezbr. 12,50, per Jan. 12,574, per März 12,67,
per Mai 12,80, per Auguſt 12,95. Tendenz ſtetig.

W. London, 18. November. Rüben Rohzucker 88 November 12 ſh.
51/, d. Wert, ſtetig, Java zzucker 96 o prompt 13 ſh. 6 d. Ver
käufer ſeſt.

Kaffee.
Hamburg, 18. Novbr. Kaffee-TerminNotierungen. Nur für

Good average Santos Dezember 36 G., März 36 G., Mai 36 G.,
September 36 G. Tendenz: ſtetig.

Havre, 18. Novbr. Kaſſee. Good average Santos Dez. 44,50,
März 44,75, Mai 44,75, September 44,50. Tendenz: ruhig.

W. Rio de Janeiro, 17. November. Kaſſee. Zufuhren 8000 Sack
in Rio, 86 000 Sack in Santos.

Wolle und Baumwolle.
Bremen, 18. Nov. Baumwolle, ſtill,

loko 738 Pfg.S Äntwerpen, 18. Novbr. Wolle. LaPlata-Zug Type B. Dez,

5,75, April 5,57 Behauptet.
Liverpool, 18. Novbr. Baum wolle. Unſſatz 5000 Ballen

davon für Spekulation und Export Ballen. Tendenz: Träge
Amerikaniſche middling Lieferungen: Ruhig. Per Nov. 7,65

per Nov.Dez. 7,65, per Dez.Jan. 7,66, per Jan. -Febr., 7,68, per
Febr.März 7,70, per März-April 7,73, per April-Mai 7,74, per
MaiJuni 7,76, per Juni-Juli 7,75, per Juli- Auguſt 7,73.

Petroleum. SHamburg, 18. November. Petroleum luſtlos, Amerik. ſpez
Gewicht 0,800 6,30.

Metalle.
Amſterdam, 18. Novbr. Bancazinn ſeſt, loko
London, 18. Nov. Blei, ſpan., 138/16 Lſtrl., engl. 12/, Lſtrl.,

Zinn 1297 Lſtrl., Zink 23, Lſtrl., ChiliKupfer 60 Lſirl., 3 Monate
617/10 Lſtrl.

Glasgow, 18. Nov. Roheiſen. Scoich warrants h. d.
Warrants Middlesborough III 51 ab. 2 d.

B. Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte.

Halle a. S., 18. Novbr. Wöchentlicher Bericht aus der Land
wirtſchaftskammer ſür die Provinz Sachſen über Schlachtviehpreiſe. (Die
Preiſe verſtehen ſich in Mark per 50 kg Lebendgewicht.) I. Altmark.

Ochſen: a) b) c) d) Bullen: a)

mittel do. bi

Upland middling

b) 32, e) d) Kalben und Kühe: a)32, e) 33, d) Kälber: a) b) e)O Schafe: a)Schweine: a) 58, b) e) 55, 49--54. II. Magde-
burg. Ochſen: a) 38--45, 33--40, c) 30--36, 35 Bullen:
2)36-38, b) 30-38, 30 35, d) Kalbenu. Kühe: a) 35,
b 3236, c) 27-32, d) Kälber: a) 60, b) 34-50, e) 31 40,
d) 232, Schafe: a) 34-38, b) 30--33, c) 28-30;
Schweine: a) 57,6--61, b) 58 60, 54,4, d) 52. III. Merſe
burg Oſt. Ochſen: a) 38-46, b) 35--40, e) 34 36,
Bullen: a) 36- 40, b) 33--38, c) 30--37, d) 52; Kalben und
Kühe: a) 32--40, 29 e) 27—37, 4) 3033 Kälber: a)
b) 38- 45, 36—42, 32-88, e) Schafe: a) 36, b) 33 35,
e) 30-32; Schweine: a) 58-60, b) 56 59, c) 54-57, 4) 53.
IV. Merſeburg Weſt. Ochſen: a) 38--43, b) 36, e) 3136,
4) 23; Bullen: a) 38-41, 36--40, e) 30-38, 35;
Kalben u. Kühe: a) 36- 40, b) 3139, e) 29-35, d) 2833;
Kälber: a) b) 38--42, 35 40, 33, e) 28-30 Schafe:
a) 32 40, b)30-35, 27-33 Schweine: a) 58-—62, b) 56 62,
e) 54- 56, d) 45--52. V. Erfurt. Ochſen: a) 40-—42, b) 32,5 38,

30--36, d) 26- 33; Bullen: 4)38--40, 34 38, 34-35,
d) 30--33; Kalben und Kühe: 25--42, b) 34-88,
e) 32-36, d) 27-34; Kälber: a) 40--46, 33--40,
9) 31-38, 27--31 Schafe: a) 32—39, 30 36, 25,
Schweine: a) 57—62, b) 57——609, 56 58, d) 50--56. VI. Anhalt.
Ochſen: a) 89--42, b) 37-38, c) h Bullen:a) 37,5, b) 33--35, e) 32,6, Kalben und Kühe:
a) 35, b) 34, e) 32, 315 Kälber: 450,

36--40, d) 32,5-38, Schafe: a) 37-—58, b) 30;
Schweine: a) 57—61, 56,5 56, c) 53 55, 50.

Leipzig, 18- Nov. Bericht über den Schlachtvieh
markt auf dem ſtädtiſchen Viehhofe zu Leipzig. Auftrieb:
185 Rinder, und zwar 66 Ochſen, 13 Kalben, 75 Kühe, 31 Bullen,
750 Kälber, 202 Stück Schaſvieh, 1695 Schweine, und zwar 1695
deutſche zuſ. 2832 Tiere. Preiſe Ochſen: I. II. 78, I. 68,
IV. 56 C für 50 kg Schlachtgew. Kalben und Kühe: I.
II. III. 65, IV. 55, V. 45 für 50 kg Schlachtgew. Bullen:
I. 68, II. 63, III. 58 für 50 kg Schlachtgew. Kälber: J. 58,
II. 54, III. 42, IV. für 50 kg Lebendgew. Schafe: I. 42,
II. 40, III. 30 für 50 kg Lebendgew., Schweine: I. 76, II. 73,
III. 69, IV. 67 C für 50 Kg Schlachtgew. Verkauf: 136 Rinder,
und zwar 30 Ochſen, 12 Kalben 69 Kühe, 25 Bullen; 749 Kälber,
138 Schaſe, 1559 Schweine. Geſchäftsgang: Ochſen, Kalben,
Kühe, Bullen, Schafe langſam, Kälber, Schweine mittelmäßig.

C. Neueſte HandelsDepeſchen.
W. NewYork 18. Nov. Roter WintereWeizen loko 1241 perDie n ber Juli 104, Tee Sept.

ez. per ai 69 rn l 0.wer e nach Liverpool 2 e ver gut Vin
Chieago, 18. Nov. LWei vVat v Mai 61 zen per Dez. 108, per Mai 1067

New Yori, 18. Nov. Petroleum Standard white in New
Dork 8,05, do. in Philadelphia 8,05, d RCredit Balances at Oil City 148. W de in Genved Eales 10,08, do.

W. New-Hort, 18.Vrolherz 7 Nov. Schmalz Weſiernſieam 13,75, Rohe und
n

S

für Vrovinz, Allgemeinez, Vörſen, Handelzieil: Max Ebeling; ſür Oertliche
Verantwortlich: Für Politit und Feuilleton Hr. Walther Gebendleden

Heinrich Mieſchner; Slußredoktiov Baxwecke, ſämuich in Halle a. S,

aſo Ziehung 5. Klasse 221. Kgi. Preuss, Lottene.
Ziehung vom 18. November vormiſttags.

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreftenden Nummern
in Klammern beigefügt.

(Ohne Gewäühr.) Nachdruck verboten.)
325 447 705 809 920 69 1805 431 570 717 32 9607 [600] 2116 53 61

66 85 298 308 689 3084 96 [5000] 149 234 339 [3000) 40 76 4024 214 29
460 758 97 802 971 S053 55 82 2343 791 936 6G216 50 939 512 52 882 979
T 645 73 709 89 905 8280 658 [1000] 66 656 7902 9075 181 252

10220 482 627 [500] 638 814 11I060 342 60 640 47 [8000] 707 910
12029 54 397 464 79 96 744 955 13422 500 831 911 14004 260 611 720
684 [500] 88 15514 [1000] 639 798 810 924 51 16104 365 78 491 603
720 85 [3000] 17214 461 595 688 801 30 92 940 46 77 18006 22 177
824 611 755 828 o072 19252 74 524 67 645 781

20122 35 [500] 302 246 21105 67 421 51 506 926 22181 209 27 76
802 483 714 58 57 23131 670 605 796 982 92 976 24058 74 157 81 231
37 25299 314 515 86 793 973 26087 335 41 432 694 50 607 818 658 921
27050 [500] 107 28 [600)] 335 617 22 28178 432 610 94 910 [ö00] 57 29009
[8000] 80 151 84 261 89 899 [500)] 412 89 657 945

30143 344 418 702 859 904 31228 439 547 90 827 936 48 32029
50 183 94 280 368 725 839 38148 79 271 [3000] 82 318 41 86 456 98 [1000]
6558 67 97 708 67 899 34040 307 92 468 35040 65 3914 58 801 50 36183
524 40 659 37130 241 618 22 709 48 89 982 38059 261 331 689 551 775
691 39002 266 761 [500] 90 93 920 78

40030 [1000] 57 280 522 [1000] 626 741 877 937 [800] 4 1026 211
69 89 330 13000] 661 708 90 42010 335 409 78 599 890 93 902 58 43183
240 319 85 445 635 714 77 810 44021 255 309 17 617 47 698 45303 [300]
6575 97 608 951 46030 [500] 34 74 88 104 208 459 96 530 [800] 647 48 799
927 47314 39 66 82 [500] 520 23 618 75 918 50 78 48164 888 427 70 532
617 69 80* 46 49074 192 278 472 [8000] v08 [3000]

50023 54 [3000] 109 21 68 [500] 551 946 [3000] 51040 73 314 70
52252 68 879 929 53071 243 78 98 308 16 443 638 748 54144 223 389
605 801 91 [500] 973 55055 211 880 500] 751 [500] 90 947 56356 480
624 53 758 [3000] 79 842 [3000) 57163 78 [500] 817 45 418 55 651 615

r 41 654 55 250 487 509 85 96 689 735 999 59053 [3000]
1

6G0099 192 [1000] 372 448 86 734 39 58 825 G1290 93 489 824 62010
68 132 438 808 31 992 63041 97 254 346 62 538 6092 705 19 836 975 [500]
64358 650 767 833 965 65077 143 [1000] 220 557 [500) 66026 61 134
o3 368 83 543 [1000] 626 798 974 67035 160 80 433 556 68187 201 578 733
69059 464 670 73 801

70343 483 566 7 1885 951 72171 895 945 65 73254 410 613 57 94
895 933 74075 70 141 77 221 314 [500] 481 [1000] 75046 115 [1000] 442
[3000] 517 90 [500] 674 960 [500] 76131 50 [1000] 265 91 3894 [500] 426
46 54 [500] 710 89 [500] 77180 274 897 78080 [1000] 84 181 313 592
605 88 900 79033 [5003 455 [500] 575 79 605 21 62 95 t

80048 224 [500] 55 362 550 76 [500] 652 75 862 81152 78 286 309
10 77 413 63 936 92 82340 435 511 60 [3000] 837 83078 498 [500] 560
84090 101 62 224 36 864 997 85422 42 673 966 86 86136 257 69 499
667 87061 141 291 341 [3000] 448 [3000] 86 548 48 623 908 88258 361
687 735 850 88 89055 344 656 62 948 [300]

90194 447 568 892 91185 216 506 688 731 979 92353 521 [3000] 39
634 701 93036 166 [500] 600 792 881 908 22 94112 42 337 [1000] 635
45 [1000] 807 95063 170 541 740 96020 144 571 [1000] 771 901 [500] 98
97106 302 606 703 846 70 909 903 98394 707 66 907 99161 266 782 72
802 48 55 922

100047 143 87 [3000] 397 [1000] 99 461 522 57 77 652 926 96 [1000]
101020 31 74 84 [1000] 214 305 G [300] 773 819 963 84 102058 171
[500] 99 393 435 554 [500] 103301 468 90 538 [3000] 72 665 104059 295
[1000] 380 414 69 84 96 [500) 729 828 989 105050 351 82 450 97 543 939
106307 [1000] 73 79 427 746 47 819 107012 76 174 295 332 [500] 499
959 108200 710 [1000] 27 819 923 109298 [3000] 455 528 [500] 92
740 934

110440 60 534 609 815 11 1006 213 379 527 730 55 81 [500] 112244
470 548 84 657 545 944 113139 204 420 511 781 843 114251 9596 [8000]
115177 488 790 [500] 116555 939 82 117077 [1000] 89 262 457 62 787
118108 31 218 434 70 943 119018 [3000] 84 351 652 717

120135 223 440 84 711 13 3000] 71 821 913 121260 429 [1000] 94
vo [1000] 608 53 814 912 90 122086 611 776 878 123054 89 218 341
124086 394 [500, 84. 80 [500] 906 125839 444 741 887 995 126365
526 52 56 736 127138 [3000] 40 99 235 98 518 47 630 755 [500] 813
44 128262 [500) 334 32 648 99 845 129008 68 518 951

130317 543 53 [3000] 776 [500] 83 [1000] 910 131191 261 306 482
v03 [3000] 46 618 749 923 132016 248 464 911 [8000] 133044 380 824
923 [1000] 43 76 134020 65 96 [1000] 662 919 135036 122 52 246 [1000)
80 136141 424 878 505 68 137013 125 3802 68 479 88 [500] 710 846
138028 43 53 72 [500] 170 83 543 787 881 139080 287 390 404 902

140126 286 521 754 [800] 064 89 14 1097 164 [500] 355 [1000] 81
8289 44 79 385 142162 307 51 510 992 143103 272 301 [1000) 504 61
738 897 144026 41 65 231 889 404 [1000] 37 39 584 877 81 [3000] 937 47
73 77 145043 124 [3000] 613 888 146169 208 43 59 93 [500] 419 59 514
[500] 19 22 628 51 713 89 952 147162 347 813 148155 460 648 848 [800]
939 S 47 [500] 149086 107 24 [1000] 206 55 384 407 [3000] 87 639
40 [509

150041 132 554 151063 [300] 454 68 592 843 929 152254 351 429
84 576 [500] 81 618 43 153292 569 [5001 665 825 154869 [10007 410 73

10. Ziehung 5. Klasse 221. Kgl. Preuss. Lotterle.
Ziehung vom 18, November nachmittags

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt.

(Ohne Gewäbr.) (Nachdruek verboten.)
327 [500] 441 [500) 639 58 85 891 [1000] 98 903 1266 514 [3500]

843 70 76 2392 623 757 930 70 3223 51 56 394 728 846 4204 11 466 95
815 21 921 5036 [1000] 114 297 478 517 835 G062 306 591 887 7051 62
81 159 359 89 412 88 838 77 923 31 50 8128 532 77 [500] 939 [3000]
9306 10 67 446 69 [3500] 96 589 849 914

10412 658 911 11072 483 535 78 668 7735 856 937 12032 257 410 58
[500] 501 965 13015 97 235 624 34 42 728 14112 265 372 800 15096 322
55 449 16324 34 1500] 91 609 74 17205 412 40 838 18227 351 87 495
623 758 59 62 19060 74 1591 613 722

20049 282 517 631 833 84 958 21273 [1000] 478 [500] 600 [10000]
21 613 55 [3000] 76 725 49 97 894 22158 446 74 523 976 23511 72 659
745 847 24052 178 204 536 604 15 744 58 [500] 837 954 25097 192 599
I1000) 641 [1000] 928 26124 [3000] 391 584 631 27035 104 257 554 645
787 28015 140 587 664 741 66 884 29121 53 281 444 677 848 [1000]

30071 91 119 208 376 77 89 402 513 717 31023 133 36 [1000] 784
90 860 902 18 19 [500] 35 32086 362 33053 55 213 312 720 36 969 76
79 88 34175 85 237 527 663 988 35252 304 40 85 765 36491 96 718
37050 [1000] 549 [1000] 881 972 38081 [1000] 206 52 363 533 58 671
76 82 39302 [1900] 90 515 616 [500] 23 785

40027 [3000] 119 316 400 523 828 86 924 4 Io98 227 608 65 783 807
34 62 42428 44 [1000] 65 542 [3000] 49 792 845 43106 31 216 307 [300]
665 854 958 44020 117 333 607 772 891 45206 359 676 892 939 60 46315
447 65 84 534 47 86 687 837 98 47038 392 584 746 927 34 48193 245 83
430 49220 42“ 965

50200 [1000] 397 529 [500] 695 701 8 33 98 51176 94 291 423 25 64
[1000] 526 34 833 52484 546 674 91 790 918 53049 391 419 82 707 20
I500]) 86 [500) 940 87 54151 89 229 357 483 577 55113 59 67 83 212
[500] 384 615 50 866 939 87 91 56065 129 42 819 57160 328 407 68 538
756 967 82 58289 306 26 38 427 [3000] 749 905 59158 589 662 804 99 917

60032 [500] 289 339 74 613 798 862 61040 59 343 484 646 92 831 47
54 62041 [500] 78 244 53 411 588 664 69 87 907 10 58 63559 615 732
856 909 44 64040 575 65174 224 312 410 40 905 66330 38 61 621 46
719 95 [1000k 816 [10003) 32 67008 259 68193 [3000] 248 308 67 527 630
819 901 69025 149 268 82 319 58 525 [500] 739 40 862 [500] 969 91

70555 88 650 748 816 926 71030 80 275 481 [500] 95 569 696 737
72620 76 91 822 73027 277 417 544 [3000] 63 830 74372 593 988 75151
434 524 [1000] 829 76179 549 639 772 77125 293 420 41 42 690 [500]
741 78 57 806 94 78058 109 99 286 453 [3000)] 508 [500] 752 [500] 890
986 79042 244 317 571 900

80010 153 338 670 976 96 81092 102 2083 324 736 [500] 92 [3000]
640 82194 281 492 688 [5000] 842 51 83040 405 77 84111 254 68 472
606 28 715 818 51 85014 499 546 86097 194 326 45 541 85 809 87143
256 444 766 867 930 [1000]) 88100 29 [500)] 207 [500] 90 318 638 [3000]
91 836 902 89704 230 50 3984 506 686 778 834

90154 371 633 859 97 951 68 91128 95 387 [5000] 468 95 716 92035
135 74 243 400 1 8 40 659 728 13000] 909 93018 [500] 39 286 483 544
889 630 [3000] 704 848 80 85 953 94075 137 201 3 99 349 456 73 637 913
95047 123 330 447 567 768 888 [5300] 96183 [1000] 313 435 820 97025
280 407 715 [a000] 985 98000 [500] 46 139 51 62 [3000] 304 479 969
99004 356 410 [1000] 17 87 628 37 745 827 56 96 998

10004e 121 53 698 763 881 84 101515 710 102032 100 224 94 430
39 56 577 81 853 103207 426 543 726 835 [1000] 905 [500] 84 104056
345 618 26 36 948 105323 522 72 646 106053 143 [1000] 236 502 60
832 966 86 107341 42 448 74 559 667 866 [500] 98 912 68 108148 75
1500)] 725 886 920 [500] 109181 83 318 688 885 996

110028 [300] 158 254 530 633 727 [1000] 844 993 111169 215 [500]
487 524 769 902 [3000] 15 49 1128e14 936 113063 291 487 964 114224
497 508 115121 389 788 95 864 65 977 116005 [500] 73 [500] 268 494
650 [500] 22 67 772 90 822 904 22 117156 237 421 33 770 79 903 118051
Iö00) 318 57 78 119035 [500] 267 405 [500)] 23 47 805 [15000] 73 96
87 722 [300)]

120064 214 67 [3000] 389 522 28 80 625 [500] 712 [500] 854 121230
96 530 761 971 122183 206 3910 41 [3000] 500 51 55 123030 426 721
o89 124361 429 [1000] 83 643 59 [500] 966 125082 189 417 22 511
[1000] 670 763 928 126236 330 80 [3000] 500 [500] 73 699 744 61 83
127223 36 339 62 404 672 95 747 53 8839 128160 296 794 979 129005
136 62 376 859 921

130284 92 464 601 [1000] 12 888 13 1278 603 746 58 967 [1000)]
132005 210 741 97 133008 [3000)] 104 74 650 791 134258 82 555 93 685
724 77 [3000] 856 66 901 98 135050 187 253 325 850 [500] 48 913 96
136007 [500] 183 327 39 499 580 735 841 46 137100 266 400 138148 93
272 381 490 676 767 139042 177 405 34 [50000] 54 95 558 [3000] 80 734 60

140180 285 351 [1000] 669 94 [1000] 760 [1000] 2900 14 1054 70 121

611 S78 e e2 5000 155248 67 488 516 [500] 778 [8000] 830 940 156
89 391 405 57 344 822 28 [1000] 157505 158102 24 65 210 3928 645
[1000] 700 803 159053 [500] 54 [800) 90 285 705

160018 154 238 8556 608 682 844 74 161101 225 61 494 614 774
[2000] 899 972 162240 [1000] 45 328 664 78 816 015 [600] 80 163405
80 514 25 699 741 6851 900 40 ſ500) 66 164039 96 380 424 46 640 712
988 165165 264 554 76 [5000) 7591 841 166060 3060 41 622 167052
209 828 918 36 58 168170 321 85 489 [2000] a12 71 97 879 94 [1000)
911 36 169240 396 664 918 [800] 88

170125 439 36 638 626 89 762 811 27 9018 171007 470 866 172218
761 805 6 62 992 ſ[600]) 173098 186 736 823 68 174046 218 933 175005
[500) 130 [1000) 829 74 [500) 505 689 924 [3000) 29 80 [1000) 17 6086
73 [500] 98 186 981 177019 202 866 504 98 666 872 178141 269 [500] 314
53 7 x 614 [500] 28 48 733 58 [500] 179027 95 [3000] 160 [8000] 341

180025 244 [1000] 372 466 518 95 688 751 886 [500) 96 181023 45
481 99 533 806 926 182013 22 38 210 [3000] 471 510 714 45 183051
187 825 419 559 919 184840 62 185059 230 562 781 928 [1000) 186G081
238 411 505 19 [600] 65 604 [o00) ros [1000) 631 82 187339 680 3000]
711 880 [600] 55 188222 326 401 508 605 887 189063 183 274 92 476

190161 70 [1000] 342 430 7837 907 1410096 167 418 [1000] 569
[600] 674 972 192071 240 75 78 312 470 527 629 193028 820 [1000]
194226 [500] 319 40 67 38 92 541 628 855 916 195171 472 85 99
516 739 196061 145 291 735 859 74 197000 4 470 840 92 [1000] 521
56 70 198030 172 82 [500] 668 916 199215 36 387 412 61 598 700 58

200212 201093 106 829 [1000] 47 481 94 664 750 [500] 822
202106 68 89 259 60 65 638 854 203022 425 52 736 49 [1000] 950
204078 623 46 715 849 969 72 205245 [500] 408 725 [3000] 882 925
[3000]) 206055 255 466 207064 [1000] 449 688 671 [1000] 713 [3000)]
60 208077 152 240 594 [1000] 600 [500] 06 209344 80 648 727 945 76

210163 82 [3000] 716 49 824 [500] 42 211376 431 646 642 3000]
863 212215 92 301 433 213084 177 408 83 511 612 36 870 941 65
214020 [1000] 123 [500] 581 700 808 911 66 215008 12 88 283 55 317
[500] 41 89 548 631 808 [1000] 216143 47 63 229 [1000] 463 884 [500]
908 217362 714 872 963 [500] 218296 475 eo2 81 834 219067 135
246 438 687 793 931

220048 247 51 65 221114 828 [1000] 402 29 578 715 57 222006
273 303 30 433 605 66 751 [500] 9032 223103 637 62 64 931 224236 309
75 544 746 225085 134 [500] 468 680 764 825 927 88 226030 284 89
473 730 227366 69 403 892 940 91 228080 289 761 832 229185 309
454 598 736

230107 881 23 1018 192 449 77 640 60 232123 [500] 26 86 380
[1000) 599 [3000] 722 63 812 40 233070 133 277 646 75 631 1000] 80
766 [1000] 953 50 234042 187 [1000] 65 204 18 [800] 445 235155 80
98 209 78 870 236020 469 516 [1000] 60 768 78 872 237 108 1500] 28
98 202 17 586 618 900 23 238212 57 863 415 564 69 631 710 808 33
935 47 239318 [500] 444 518 81 [500]

240092 162 [3000] 542 614 804 922 [3000] 24 1013 120 92 224 335
452 78 562 803 242049 170 394 531 243016 87 95 149 52 [500] 212 81
317 527 55 57 663 957 244307 26 430 736 948 245353 642 754 246015
145 833 937 247035 86 178 377 526 800 92 248064 129 201 89 351 [500]
409 502 648 816 249143 55 474 768 817 29 [500] S

250152 57 209 305 550 69 75 631 251207 358 531 34 81 764
817 66 907 252165 557 583 [500] 625 916 253287 347 565 78 705 56
79 879 977 84 254116 699 613 7650 67 255826 256218 428 84 744 95
257102 229 387 491 569 887 98 986 258014 234 [1060] 87 684 804 989
259141 443 502 740 [3000] 98 860 915

260137 345 [500] 673 850 261039 113 42 209 354 90 706 817 46 986
262050 ſfö00] 535 712 263903 142 64 336 763 868 264307 46 78 605
s 68 265263 358 70 431 674 92 645 266206 300 945 267325 404
40 ſ600] 636 742 815 27 75 919 83 268100 286 735 85 [1000] 269029

289 491 942u 7ää 547 53 588 671 815 73 988 [800) 271344 70 422 37 [3000]
a1 93 fIooo) 756 824 55 915 272044 178 220 385 554 618 62 63 902 27 3057
387 448 [500] 731 274410 20 35 53 567 857 74 275102 13000] 15 54
357 482 507 38 774 846 974 2765652 868 924 [500] 277151 200 11 28
469 919 79 278120 222 27 305 11 453 521 43 [8000] 78 648 50 830 64
279117 35 65 818 534 70 [500] 682 [1000] 870 938 56 [1000] 96

280075 81 343 454 716 855 968 281641 282160 303 26 43 492
96 545 283182 395 485 855 284021 10000] 108 55 [500] 248 366 92
595 99 628 745 285054 194 [500] 234 79 [500] 338 450 617 776 549 71
286155 282 86 849 504 28 54 647 [1000] 78 890 [500] 95 965 287 427
99 977 288068 [1000] 66 [500] 932 65 766 932 289081 102 362 552

s4 290130 256 467 704 806 48 981 29 1079 244 355 99 468 693 775
2921597 245 293182 228 421 946 2941090 293 475 754 295113 [1000]
a 463 978 296169 466 817 62 [500] 9090 237028 289 476 534 43 712
fioooo] 993 298036 306 27 656 [3000] 725 95 852 919 31 299216 802
63 628 742 995300057 667 98 [3000] 301596 668 85 [b00] s806 302148 613 44
g28 96 968 303088 196 307 1[1000] 600 2 786

Im Gewinnrade verblieben: 1 Prämie à 300000 M., 1 Gewlon à
500000, 1 à 200000, 1 à 150000, 1 à 120000, 1 à 100000, 2 à 380000,
2 à 70000, 2 à 50000, 2 A 40090, 9 a 30000, 21 a 15000, 53 à 10000,
97 A 5000. 1456 A 3000 2341 A 1000. 3732 à 600

69 90 145055 380 855 71 146020 370 655 [3060] 829 147133 425 558
761 [1000] 825 977 90 148087 187 238 79 313 486 520 87 620 716 149037
[1000] 101 96 [3000] 220 554 710 916

150417 620 770 860 80 989 151115 374 425 29 605 152023 152
252 471 704 951 153062 97 344 471 77 855 98 154012 55 124 273 537
711 14 59 860 939 155312 853 156251 438 157162 75 527 778 158120
661 [500] 159125 282 [500] 54 84 359 557 722 819

160073 293 342 400 26 63 688 725 [1000] 59 60 [500] 846 909
161111 [500] 265 684 816 162316 476 586 [500] 865 163345 63 519
614 770 99 948 164404 [3000] 589 715 165028 317 597 166129 288 345
54 441 513 [500] 64 777 825 33 167121 253 77 652 74 78 875 168054 116
43 450 630 41 930 169079 148 71 542 66 9393

170137 200 540 76 695 828 96 171019 88 105 [3000] 257 [1000] 217
80 [1000] 879 974 172229 443 599 649 753 840 68 [3000] 173073 364
[500] 360 407 85 672 174536 611 873 901 [3000] 4 175294 401 62 82
[1000] 69) 895 176384 435 541 694 177121 25 347 480 626 [500] 41 93
[1000] 801 [1000] 178087 [500] 188 344 532 720 49 837 179282 447 556

609 [500] 29 53 896 941
180621 31 55 913 1811832 73 87 229 304 498 579 s86t 182000 240

606 46 183049 140 235 324 [500] 42 [500] 447 617 701 985 184013 63 203
348 521 86 636 722 75 910 185069 [500] 341 454 725 46 844 186723 28
919 187047 120 29 [3000] 496 538 611 56 822 83 188112 26 268 93 403
543 907 17 189630 71 724 26 927

190195 301 10 438 501 72 674 716 19 1160 [500] 346 514 666 [500]
798 [500] 813 40 192016 582 639 62 915 [500] 46 193047 289 332 47 511
194163 624 710 1I500] 28 57 912 [3000] 195280 473 643 196120 280
350 408 513 90 829 914 59 67 197106 305 594 770 78 85 973 198116 293

422 576 634 36 796 894 901 199124 241 483 519 869
200308 56 75 926 63 201026 197 235 97 951 457 825 202037 294

306 472 605 203012 66 379 421 524 735 836 87 91 922 204176 [500]
377 622 38 75 [1000] 825 205168 92 482 890 [1000] 947 206227 343 68
695 [500] 875 207215 845 208265 78 87 408 533 89 613 76 796 209054
259 321 719 63 893

210478 529 91 644 734 63 886 21 1075 [500] 370 400 66 [500] 581 89
59 924 212484 89 602 82 761 213079 348 80 537 69 8368 1I1000] 90
15000] 214093 [500] 96 189 200 393 479 742 910 215110 17 256 452 566
216741 901 65 79 [500] 97 [1000] 217243 303 39 64 95 764 870 218096
213 388 674 94 219005 379 414 74 903

2260044 257 330 414 46 517 66 645 728 894 984 [500] 22 1069 494 620
807 984 222175 233 338 549 603 75 223078 290 433 [500] 734 875 [500]
224063 301 [500] 486 547 625 756 962 78 225272 [500] 318 51 86 971
226180 388 98 519 829 79 [3000] 973 227102 251 3831 518 50 628 83
228093 215 21 397 719 24 32 229004 108 26 324 536 875 919

230140 445 558 63 629 [500] 55 741 868 Ps7 [500] 23 1191 224 405
39 546 58 607 20 825 [1000] 944 232046 114 96 284 524 621 40 76 [500]
81 [1000] 708 946 99 233121 56 76 94 250 73 509 986 234046 98 167
83 668 [1000] 759 85 910 235239 418 [500] 28 [500] 48 [1000] 586 724
89 894 236148 74 [500] 233 53 65 512 827 90 945 52 99 [1000] 2237015
78 162 68 [3000] 252 [500] 351 404 238012 321 450 780 897 239167 79
85 583 635 65 975

240002 96 170 74 [500] 237 80 485 784 [1000] 877 927 69 241135 343
442 737 242474 [500] 594 988 243604 5 37 823 [1000] 244579 496 561
769 245167 293 [500] 559 663 725 66 96 801 10 [500] 99 246008 3909 645
853 59 942 247285 331 587 [500] 243178 219 60 3904 406 907 28 249017
102 37 60 519 466 639 787 [1000] 967 82

250161 89 232 640 25 1090 367 80 654 706 14 18 252521 68 79 731
865 253122 582 765 805 7 [500] 918 254154 63 431 13000] 93 551 78
690 724 968 255263 85 [1000] 319 680 90 256233 46 35t 912 257004
[1000] 70 79 80 [1000] 129 [36000] 60 271 682 785 258066 273 96 500]
656 814 916 259135 252 83 301 435 660 77

260016 107 426 657 718 [1000] 41 [1000] 825 42 [500] 52 [500] 56
261167 405 724 94 842 994 [1000] 262529 746 61 263300 538 656 86
707 21 [3000] 264041 373 441 [1000] 65 742 946 [500]) 265006 128 94
409 80 532 603 266367 471 552 666 804 267156 2641 93 377 581 [3000)]
673 915 [500] 44 90 268227 [500] 850 76 269311 493 570 843 967

270010 152 285 451 [1000] 708 920 27 I 182 231 505 725 39 953
272031 148 [500] 202 449 798 830 88 273056 97 134 309 856 992 27 4 1657
609 719 27 955 80 275083 92 125 232 594 890 975 79 276164 79 220 367
498 801 277027 367 724 87 804 278218 73 350 [3000] 487 645 279022
[500] 64 113 [1000] 208 [500] 86 483 [3000] 720 28 [500] 852 [500] 980

280014 105 440 605 957 81 84 281461 624 26 827 [3000) 75 941
282215 367 411 580 628 283044 [3000] 5856 712 24 967 96 284017 207
521 795 873 906 285155 219 497 653 286184 220 322 502 39 61 644 79
755 87 92 [3000] 829 287084 86 319 593 797 98 881 82 940 [500] 288007
239 440 65 644 799 834 905 [3000] 289228 449 710 11000] 875

290025 92 154 231 39 618 801 3 291549 [3000) 56 833 62 292027
[500] 222 [1000] 802 78 90 293035 62 112 70 259 [500] 350 403 63 613
664 294011 27 407 505 50 295163 332 464 296294 581 608 19 860 76
918 24 297050 187 574 938 [500] 90 298149 214 394 525 70 897
299073 [500] 471 512 631 741 825 930

300150 420 748 301152 65 913 645 757 60 811 [3000] 25 30268159 668 884 [3000] 142020 175 91 98 [3000] 250 311 445 58 143198 268
845 408 627 95 707 22 845 98 920 144908 412 20 509 643 766 77 858 962 673 708 918 47 303359 409 84 613 [10000] 741
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